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Mit Ablauf des Vierteljahres ersuchen wir
die geehrten bisherigen und neu hinzu tretenden
Abonnenten des Tageblatts ihre Bestellungen aus
dasselbe rechtzeitig erneuern resp ausgeben zu
wollen Auch sür das neue Quartal sind wir be
dacht gewesen den erhöhten Ansprüchen unseres
Leserkreises an den politischen lokalen und feuille
tonistischen Theil des Tageblatts vollständig zu ge
nügen Ebenso wird die Freitagsbeilage als Nach
richtsblatt sür die evangelischen Gemeinden der Sladt
in der seitherigen Weise sorterscheinen

Der Abonnementspreis beträgt in unserer Expe
dition sowie bei sämmtlichen Kaiser Postanstalten
pro Quartal 2 Mark j20 Sgr

Bekanntmachungen pro vierspaltige Zeile oder
deren Raum 15 R Ps

Die Anzeigen erbitten wir uns spätestens bis
9 Uhr Morgens da sie nur in diesem Falle in die
an demselben Nachmittage erscheinende Nummer
Aufnahme finden können

Red u Exped des Halleschen Tageblatts

Montag den 27 September er
keine Sitzung der Stadtverordneten

Der Vorsteher der Stadtverordneten
v Rad ecke

Zur Tagesgeschichte
Berlin dcn 23 September

Die Provinzial Korrefpondenz knüpft an die vom
Kaiser in Warncmünve abgehaltene Flotten schau ga
und giebt einen allgemeine Ruckolick auf die Entstehungs
geschichte der preußischen und deutschen Flotte Da offi
ziöse Organ äußert sich dann über die zeitige Bedeutung
derselben and die mannigfachen von ihr zu erfüllenden Aus
gaben sowie über die Äusführung des Flottengrün
dungsplanes in folgender Weise

Unter diesen Aufgaben steht in erster Linie die Ver
theidigung des demfchen Seegebiets gegen feindliche Unter
nehmungen es gilt dabei nicht allein die Küsten Deutsch
lands mit ihren Häfen und Städten gegen unmittelbare
Angriffe zu schützen sondern auch die Nachtheile einer Blo
kade abz wehren Es handelt sich ferner um den Schutz
der deutschen Ansiedler in überseeischen Ländern und des
deutschen Seehandels der gerade seit Wtederanfrichtnng des
Reiches einen hohen Aufschwung genommen hat und nur

unter der wirksamen Unterstützung einer Kriegsflotte zur
vollen Entwickelung gelangen kann Schon für diese Zwecke
bedarf es einer nicht unbedeutenden Zahl großer Kriegs
schiffe die geeignet sind in fernen Meeren der nationalen
Flagge Achtung zu verschaffen die Interessen des deutschen
Reiches und seiner Angehörigen nachdrücklich zu vertreten
und erforderlichen Falls gegen feindliche Geschwader einen
ernsten Kampf aufzunehmen Nach solchen Zielen strebt
der im Jahre 1873 entworfene Flotten Gründungsplan der
mit Rücksicht auf die Erfahrungen der jüngsten Zeit ange
messenen Aenderungen unterzogen worden und jetzt nach der
vor Kurzem erfolgten Fertigstellung zweier großer Kriegs
schiffe in einem wesentlichen Theile zum Abschluß gebracht
ist Jetzt ist die Entwickelung der deutschen Kriegsflotte
auf einem Punkte angelangt wo dieselbe mir Zuverficht an
die Erfüllung ihrer hohen Aufgaben herantreten kann Daß
sie ihren Pflichten gegen die Nation genügen werde dafür
giebt schon ihre Vergangenheit Bürgschaft denn wenn die
Seestreiikräfte Deutschlands nicht in der Lage waren mit
entjcheldcnven Schlägen in die großen Kämpfe der jüngsten
Zeit einzugreifen so haben sie doch vielfach Gelegenheit ge
sunden ihren Eifer und ihre Hmg bnng im Dienste des
Vaterlandes zu bethätigen

Nicht glänzende Erfolge stehen bisher der deutschen
Marine zur Seite wohl aber ehrenvolle Leistungen die
keinen Zweifel darüber lassen daß sie bestrebt ist in allen
Tugenven kriegerlichen Geistes mit dem ruhmvoll bewähr
ten Landheer zu wetteifern So erscheint der Augenblick
der für die große Flottenschau in der Rhede von Warne
münde dem Außenyafen der alt ehrwürdigen Hansestadt
Rostock gewählt ist unter erhebenden Erinnerungen an eine
zweihunderljähltge Vergangenheit und günstigen Ausfichten
in die Zukunft Der Kaiser wendet seinen Blick von den
Uebungen der in aller Kriegetüchstgkeit erprobten Land
truppen auf die in den Gewässern der Ostsee vereinigte
Flotte und erkennt mit Befriedigung daS Gelingen des
urner seiner Obhut vorfchreitendm Werkes welches die
KriegsrUstung Deutschlands durch einen beweglichen Gürtel
von Eifenpanzern und Fenerfchlünden zur See ergänzen
soll Die deutsche Flotte aber wird in den ihr entgegenge
brachten Zeichen der Theilnahme und des Vertrauens einen
erhöhten Antrieb finden in allen Kämpfen und Gefahren
ihre Schuldigkeit zu thun um auf dem weiten Meeresgebiete
das Ansehen des Kaisers das Wohl des Reiches und die
Ehre der deutschen Flagge gegen jede Antastung zu wahren

Eine hiesige lithographirte Korrespondenz meldet
der Kultusminister beabsichtigte das Unterrichtgesetz
der Art zu theilen daß eine das höhere Unterrichtswesen
regelnde Vorlage dem Landtage bereits in der nächsten Ses
sion vorgelegt werden könnte Die Nachricht dürfte sich

wie man auswärtigen Blättern aus guter Quelle versichert
als irrig erweisen Es sei allerdings richtig daß die Vor
arbeiten zu jenem Theil des Gesetzes augenblicklich eifriger
gefördert würden und auch bereits weiter gediehen seien
als die übrigen indeß könne daraus kein Schluß gezogen
werden daß man daran denke den organischen Zusammen
hang des ganzen Gesetzes zu zerstören

Hiesige Blätter melden der Reichstag werde später
als am 20 October eröffnet werden und machen dafür
unter Anderm geltend daß der BundeSrath noch zu weit
mit seinen Arbeiten im Rückstände sei So weit uns be
kannt ist die Absicht den Reichstag auf den 20 Oktober
zu berufen noch nicht aufgegeben In kürzester Zeit wird
im Bundesrathe der ReichShauShaltsetat für 1876 in allen
seinen Theilen vorliegen Dazu kommen die bereits ver
theilten Entwürfe über die Hülfskaffen und die Steuergesetzt
mit denen sich die Ausschüsse bereits beschäftigen

Köln Ztg
Der seiner Zeit von der Eisenbahn Untersuchungs

kommission erstattete umfangreiche Bericht der bekanntlich
hauptsächlich wegen Laöker s Krankheit bis jetzt nicht zur
Diskussion im Plenum gelangte wird in der nächsten Land
tage session jedenfalls wie von wohlunterrichteter Seite mit
voller Bestimmtheit versichert wird zur Verhandlung ge
bracht werden Es kann darüber kein Zweifel sein daß die
liberale Partei aus den etwaigen Ergebnissen ohne Ansehen
der Person die nöthigen Konsequenzen ziehen wird indeß
hoffen wir daß sie dazu überhaupt keine Veranlassung
haben werde

Privatbriefe aus Mecklenburg wissen den be
geisterten Empfang der dem Kaiser namentlich durch die
städtische Bevölkerung zu Theil geworden nicht genug zu
rühmen Jedenfalls würde derselbe den Eindruck einer von
der Ritterschaft in Scene gesetzten kläglichen Demonstration
es hat nämlich wie man der Wes Ztg schrieb der
Engere Ausschuß von Ritter und Landschaft welcher

vom Großherzog aufgefordert war beim Empfange des Kai
sers zur Vorstellung zu erscheinen die abgelehnt vollkom
men verwischen UebrigenS hegt man in liberalen Kreise
die Hoffnung daß die Worte die der Kaiser an die Depu
tation der Rostocker Bürgerschaft richtete und in denen er

auf die noch zu überwindenden mannichfachen Schwierig
keiten hindeutete die indeß überwunden werden würden,
auch bezüglich der Verfassungsfrage endlich einmal wahr
werden möchten Vielleicht hat das erwähnte Verhalte der
Ritterschaft dazu etwas beigetragen

Ans Lieguitz 18 September bringt die Pol Corr
folgende Mittheilung

Erzherzog Albrecht trat heute um 4 Uhr SV Minute
mit dem Herzog v Connanght Prinzen Arthur von Eng
land die Rückreise nach Wien an Der Abschied des er

Valeska

Novelle von S v d Horst

10 Fortsetzungdeutsch fr ar halb Absicht halb in unbewußter Thorheit
und so m c junge Mann jener Stelle zuwandte wo er
keit wel ettet Die Trave floß eben und wellenlos in
rem Bette dahin und der helle Sommerabend gestattete

altivt der nächsten Umgebung ziemlich deutlich die Gegen
Auch erkennen Adolph Böhm lagerte sich in den
Metz a eines dichten Gebüsches hart am Ufer warf den
k t dr oas GraS und stützte träumend den Kopf in die Hand

Unmittelbar neben ihm murmelte das Wasser dem er
seine reizende Beute entzogen über ihm funkelten silbern
die Sterne und in dem Gebüsch hinter seinem Rücken lockte
eine Nachtigall der junge Ingenieur schloß die Augen um
ungestört noch einmal zu schwelgen in den Tönen welche
ihn heute Abend entzückt und die elegische Richtung die
Wehmuth des Liedes das Valeska gesungen beherrschte ihn
bald vollständig

Er dachte sich todt und an seinem Grabe die schöne
Frau welche um ihn weinte und an ihn denkend flüsterte

Der memt eS treu
Denn Blümlein alle heraus heraus der Mai ist

kommen der Winter ist aus
Er sah in die blitzenden Fluthen und taucht seine

Hand hinein angenehm durchschauert von der Kühle des
abendlichen Stromes Wenn hier ein Schiff geankert hätte
dachte er und ich wäre vom Bord gesprungen um die
Ohnmächtige heraufzuholen sie mitzunehmen in ferne
Weiten dann dürste Niemand fragen ob noch in Lübeck ein
Mann lebt der mit seiner unreinen Hand das herrliche
Geschöpf festhalten kann in Sclavenfefseln oder wenn
sie heute Abend noch einmal hierher käme um den Tod zu
suchen dann zöge ich sie vielleicht nicht empor in die Ge
fangenschaft ihres Geschickes sondern stürbe mit ihr

Seltsam daß immer die Liebe in ihrem erste Beginn
kein schöneres Glück kennt als stumm und einsam müffig
träumend nur Stunde um Stunde in unschuldigem Erin

nern und Hoffen zu schwelgen nur der inneren Stimme
zu lauschen und die Gevankensäden mit hinaus über Raum
und Zeit um den einen theuern Gegenstand den einen ver
götterten Punkt im ganzen Universum wieder und wieder
zu schlingen felisam daß die Liebe im ersten Beginn auch
den vernünftigsten und tüchtigsten Mann ein wenig zum
Thoren macht der das was er damals gedacht und ge
than schon wenige Monate später selbst ganz unglaublich
nennt und nicht mehr versteht

Adolph Böhm reflectirte nicht länger versuchte nicht
sich von seinen Empfindungen Rechenschaft abzulegen er
dachte nur an Valeska s schönes kummervolles Gesicht und
ihre savfle Stimme er wiederholte sich jedes einzelne Wort
da sie gesprochen

Da schlug ein leises Geräusch aus ziemlicher Entfer
nung an sein Ohr und ließ ihn plötzlich aufhorchen Mit
einem Schlage in die Wirklichkeit versetzt lauschte er be
gierig ohne sich zu rühren ohne durch einen einzigen Laut
seine Gegenwart zu verrathen nur tiefer noch schmiegte er
sich in den Schatten der Gebüsche

Wenn ich heute Abend wo ich ihn nicht suchte Georg
begegnen sollte dachte er

Unterdessen verstärkte sich das leise Geräusch derartig
daß taktmäßige Ruderschläge deutlich bemerkbar wurden
Es kam ein Boot von Travemünde her auf die Stadt zu
und mehrere Insassen sprachen halblaut mit einander Er
wird schwerlich hier sein, flüsterte während das leichte
Fahrzeug in der Nähe des versteckten Lauschers auf dem
Wasser schaukelte eine Stimme er weiß nicht daß wir
kommen

Schadet nicht meinte ein Zweiter dann verbergen
wir S hier an der bewußten Stelle und wenn es gefunden
würde was aber noch höchst unwahrscheinlich ist so wäre
für uns der Verlust nicht eben so sehr empfindlich

Konntest du heute ziemlich viel umtauschen Georg
fragte wieder der erste Sprecher

Du mußt dich dazu halten Mensch der Boden fängt
an heiß zu werden wir haben schon ein hübsches Sümm
chen unter die Leute gebracht und ich möchte sehr gern bald

einmal Lübeck den Rücken kehre Die in Hamburg sagen
auch daß schon zu lange an ein und demselben Orte gear
beitet sei sie wollen lieber von dort weg daher müssen
wir sehen was hier ist anzubringen dann drücken
wir uns

Georg dachte plötzlich erschreckend als er den Na
men hörte Adolph Böhm so habe ich doch richtig ge
schlossen er ist hier und unter Spitzbuben

Athemlos lauschte er was der Angeredete erwidern
würde

Nicht viel versetzte jetzt eine Stimme deren Klang
den Versteckten erbeben ließ eS gelingt so selten einen
Augenblick allein zu bleiben Einige achtzig Stück mehr
werden es kaum sein

Er ist es er ist es dachte Adolph Aber mich
ihm jetzt zu erkennen zu geben wäre unklug Gewalt läßt
sich gegen vier Männer nicht anwenden und gütlich folgt
er mir nicht ich muß wo möglich mehr zu erfahren
suchen

Mach daS Boot fest hörte er jetzt wieder sagen
Einer der Ruderer sprang an S Land und drehte eine

leichte Kette mehrere Male um den Stamm einer Weide
welche in das Wasser herabhing und wie ein breiter grüner
Baldachin auf der stillen Oberfläche desselben lag Dann
hielt er beide Hände trichterförmig an den Mund und
ahmete dreimal nacheinander das schrille Geschrei der Mö
ven täuschend nach

Keine Antwort erfolgte
Zum zweiten Male wiederholte der Unbekannte sein

offenbar verabredetes Signal Alles blieb still wie zuvor
Er ist nicht da ich dachte eS wohl sagte er

Nun gut so halten wir uns nicht auf l dräogte der
Andere Die ganze Sache ist so fein eingefädelt daß sie
unmöglich mißlingen kann man müßte denn die Auf
merksamkeit der Gensdarmen oder Polizisten unnütz auf sich
lenken und Verdacht erregen Die Einen arbeite in Lon
don die Andern in Hamburg wir hier und unsere Freunde
in Wiesbaden das ist viel angenehmer als so im Kleinen
wie ich es auch schon versucht habe Selbst Handwerks



tauchten Mitgliedes des Kaiserhauses vvn dem Kaiser Wil
Helm war ein überaus herzlicher Überhaupt war während
des ganzen Zusammenseins des Erzherzogs mit dem Kaiser
ein sittlich herzliches Einvernehmen und ein sehr intimer
Veik hr zwischen Beiden bemerkbar Der Ercherzvq als
kompetenter Kenner militärischer Dinge und Verhältnisse
verfolgte überdies die militärischen Lristuinen während der
Manöver mit dem größten Interesse und schien Se Maje
stät der Kaiser durch die bewiesene Th iinahme seines gerade
in militärischen Kreisen hochgeschätzten Gastes hocherfreut

Tie Berathungen welche in Be ug auf die Geveral
synodalorvnung gegenwärtig im Kultusministerium zwischen
den Vertretern dieses R ssorts und dem Evangelischen Ober
Kirchmrath gepflogen wer en nehmen wie man hört einen
durchaus befriedigenden Verlauf und lassen die baldige Fer
tigstellung der Verordnung erwarten Außer dem Kultus
minister Dr Falk nehmen an den Berathungen Seitens
des Ministeriums Theil der Unlerstaatssikretair Sydow
der Ministerialvirector Dr Förster der Geh Ober Re
gieruugs Rath de la Croix der G ch Reg Raih Luca
nus und der Feldprobst vr Thielen Von dem Evan
gelischen Ober Kirchenrath nehmen außer dem Präsidenten
Hermannals Kommissarien au den Berathungen Theil der
General Superintendent Ober Konsistorialrath vr Brück
ner der Ober Konsistorialrath Pros ssor vr Dorn er und
der Konsistorialraih HermeS Ueber den Zusammentritt
der General ynode läßt sich immer noch nichts bestimmtes
melden Während es bis dahin hieß die Synode werde
am 31 October am Jahrestage des Reformationsfestes
zusammevberusen werdm spricht man jetzt in eingeweihten
Kreisen davon daß die Synode erst am 15 November zu
sammentreten werde Bei dem günstigen Verlauf welchen
die Berathungen nehmen wäre allerdings ein Grund für
die spätere Zusammenberufung nicht vorhanden und es ist
deshalb unerfindlich wcshalb diese weitere Hinausschiebung
geboten erscheint

Wie W T B aus Belgrad meldet besagt
die auf die Insurrektion in Bosnien und in der Herzego
wina bezügliche Stelle in der von der Skuptschina ange
nommenen Adresse die Nation sei tief gekränkt in Folge
des Blutvergießens welches das fortdauernde Leiden der
Bruderbevölkerung Herrorgerufen habe Die Nation sei
dem Fürsten dankbar für die Erklärung daß er mitwirken
werde um Frieden und Ruhe in Bosnien und in der
Herzegowina heimisch zu machen dieselbe stelle zu diesem
Zweck dem Fürsten alle nöthigen Mittel zur Verfügung
und werce vor keinem Opfer zurückscheuen Sie hoffe der
Fürst werde in seiner Weisheit diese hohe Aufgabe erfülle
Das Ministerium Ristits hat mit diesem AuSgang der
Adreßdebatten auf politischem Gebiete eiuen großen Erfolg
errungen während es an Popularität allerdings kaum ge
wonnen haben dürfte Wenn nicht ganz besondere Zwischen
fälle nme Schwierigkeiten schaffen so ist wie der Polit
Korrejp, aus Belgrad gemeldet wird Minister RistitS
erst jetzt in das richtige Fahrwasser der ihm am meisten
zusagenden Politik gelangt Er macht sich auf so manche
Stürme gefaßt die das Kabinet abzuschlagen haben wird
um Serbien trotz der Friedensmanifrstation der Skupt
schina vor waghalsigeren Entschließungen zu bewahren
Im Temporisireu ist er jedoch Meister und so darf man
annehmen daß trotz aller etwa noch zugewärtigenden ge
fährlicheren Zwischenfälle dennoch Serbien aus der heiklen
Sachlage ohne Gefährdung seiner staatlichen Aufgabe und
seiner Stellung gegenüber Europa unversehrt hervor
gehen werde Eine andere Frage ist es bemerkt die
Polit Korresp ob nicht die gester in der Skuptschina

gefallene Entscheidung dem vom Cettinje in den letzten Tagen
sehr überHand genommenen Drängen zu einer kriegerischen
Politik ein Ziel setzen werde Offenbar scheint man in

geräth verbergen selbst Alles an den Mann bringen geht
nur wenn man große Noten macht aus die es eine Menge
Säber herausgiebt aber sonst muß man Orte aufsuchen
wo ein Engro Tausch stattfinden kann wie z B bei der
Spulbank in Travemünde Wer es gethan hat von den
Zahllosen die da verkehren das läßt sich selbst mit des
Teufels Praktiken nicht ermitteln und wenn bei Einem von
uns Haussuchung geschehen sollte nun so werden höchstens
vollwichtige Thaler gefunden aber kein einziger falscher
Georg warum bist du so still heute Abend

Ich fragte dieser Nun als du so vom Geschäft
sprachst Gottfried da dachte ich an Manches weiter
Nichts Mein Bruder sucht mich ich habe eS von guter
Hand er ist hier in Lübeck

Nun und was will er von dir versetzte spöttisch
der Andere Dir nochmals erzählen daß er sich vom
Zimmergesellen durch eigenen Fleiß durch Arbeit bei Tag
und Nacht emporgeschwungen hat zum Ingenieur mit zwei
tausend Thaler Gehalt nicht wahr ur d daß du dasselbe
müßtest so lange seilen und hämmern bis du ein zweiter
Borsig geworden wundervolles LooS das bei stetem
Schinden und Placken die Pfennige zusammenklauben

Nun ich will es ja auch nichtI antwortete der
Andere Ich bin keine so kräftige Natur wie Adolph aber
denken kann man doch allerlei Traurige wenn der einzige
Verwandte welchen man besitzt einem so nahe ist

Der Ingenieur fühlte wie ihm die Worte das Herz
zusammenzogen und war auf dem Punkt sich durch einen
lauten Ausruf zu verrathen da hörte er den welchen sein
Bruder Gottfried genannt spöttisch lachen

Na Georg dies ist die letzte Sendung dann hast
du auch deine fünfzigtausend Aechte in Sicherheit und kannst
ein Philister werden, sagte er jetzt rasch sucht die Höhle
wo unsere Kerntruppen bivouakiren und legt die Neuge
worbenen hinzu wir dürfen doch nicht wagen große Sum
men bei uns zu führen und hierher verirrt sich keine Katze

Cettinje och vorgestern nicht auf ein Ergebniß der Adreß
debatle in Kragujevatz gefaßt gewesen zu sein wie solches
nun als vollendete Thatsache vorliegt Hiefür spricht die
neaeste Kundgebung des offiziösen montenegrinischen Organs

Glas Cernagmski welche bedauert daß die Avresse auf
die serbische Thronrede so lange auf sich warten lasse ES
konstatirt auch daß Montenegro und Serbien wegen Bos
niens uns der Herzegowina bereits einig seien und zwischen
ihnen dieserhalb definitive Abmachungen existiren

Die am 18 und 19 S Ptember in der Umgegend
von Trebinje stattgkfundenen Kämpfe müssen in Wirklichkeit
nicht blos außerordentlich heftig sondern auch von unge
wöhnlichen Erfolgen für die Insurgenten gewesen sein
Die Polit Korresp kommt zu diesem Schlüsse in Folge
der von allen Seiten ihr zugehenden Details aus denen
nach gehöriger Prüfung soviel hervorgeht daß die Insur
genten überall stegreich gewesen sind Dieselben le en den
verschiedenen um Trebinje stattgehabten Gefechten die Be
zeichnung Schlacht von Glavsko bei Den eigentlichen
Schwerpunkt der ganzen Aktion bildete auch das im Laufe
des 19 Nachmittags stattgehabte Gefecht zwischen den aus
Trebinje ausgerückten vier Nizam Bataillonm drei Tabors
Baschi Bozukks und den durch einige Hundert Zubzianer
verstärkten Insurgenten Es gelang den Aufständischen
welche bei Glavsko feste Positionen einnahmen die türkische
Streitmacht die angriffeweise vorging zuerst zurückzu
schlagen und im weiteren Verlaufe des Kampfes durch
eigenes offensives Vorgehen vollständig aufzurollen und in
voller Flucht bis unmittelbar vor Trebinje vor sich herzu
treiben Außer den Kriegstrophäen machten sie hierbei
namhafte Beule an Mehl Reis Zwieback sowie an Rin
dern Pferden und Schafen von welchen sie mindestens
1VV0 Stück hinter ihren Linien in Sicherheit bringen
konnten Die meisten türkischen Ortschaften welche die
Insurgenten bei ihrer Verfolgung des Feindes passirten
wurden niedergebrannt und demolirt Waffenfähige Türken
wurden niedergemacht und nur Weibern und Kindern
Quartier gegeben

Rostock 23 September Se Majestät der Kaiser
begab sich heute Morgens um 8 Uhr mit dem Groß
herzoge von Mecklenburg Schwerin zum Feldmanöver an
der Kösterbecke Das 9 Armeekorps avancirte gegen einen
markirten Feind Um 1 Uhr findet im hiesigen großher
zoglichen PalaiS das Dejeuner statt Nach demselben
erfolgt die Abreise Sr Majestät des Kaisers nach Doberan

Doberau 23 S Ptember Se Majestät der Ka ser
ist heute Nachmittag 4 Uhr hier eingetroffen und von dem
Gemeindevorstand und der Geistlichkeit an einer Ehren
pforte bei welcher sich die Schulen der ganzen Umgegend
mit einem Musikkorps aufgestellt hatten empfangen worden
Der Kaiser der Kronprinz und Prinz Karl sind im groß
herzoglichen Palais abgestiegen später findet Familiendiner
statt Es herrscht heftiges Hagelwetter und Sturm

Doberau 23 September Der Kaiser trank bei dem
gestrigen Dejeuner an Bord der Panzerfregatte König
Wilhelm auf das Wohl der Flotte Der Chef der Admi
ralität General v Stvfch antwortete Ew Majestät
erlauben daß ich den ersten deutschen Kaiser an Bord einer
deutschen Flotte begrüße ES ist die ein politisches Er
eigniß Denn in der Flotte werden die Millionen Deutscher
welche über de Erdkreis zerstreut leben wieder mit dem
Vaterlande verbunden Aber es ist auch ein für die Ent
wickelung der Marine erfreuliches Ereigniß Wie die einst
kleine Armee unter der Führerschaft ihrer Herrscher glän
zende Thaten verrichtet und selbst groß geworden so ge
währt auch die heutige Anwesenheit Ew Majestät und der
Umstand daß ein Glied des hohen Herrscherhauses zu den
Offizieren der Marine zählt der Flotte die Gewißheit daß
auch ihr jene Pflege und Einheit wird welche ihr eine

um ach Schätzen zu graben Dann legt unter den verab
redeten Busch das wa er haben soll halb für sich halb
zum Tauschen von unserem Versteck darf er nichts
ahnen

Bei Leibe nicht lachte der Dritte Wir würden
keinen Heller wiederfinden

Fortsetzung folgt

Vermischtes

Zielenzig Regie ungebe irk Frankfurt a O den
20 September In unserer Stadt sind seit 4 Tagen
16 Fälle von Trichioenvergiftuug ärztlich konstatirt wor
den außerdem in ärztlicher Behandlung mehrere Fälle die
nur einen begründeten Verdacht auf dies Leiden zulassen
Nimmt man dazu daß nach Erzählungen von Angehörigen
eine große Anzahl von Kranken an Symptomen leiden die
auf die gedachte Krankheit schließen lassen und daß auf der
Straße täglich Leute zu sehen find die mit ihren geschwol
lenen Augenlidern tc einen Verdacht auf Trichineninfektion
nicht unterdrücken lassen so muß man zu der Ueberzeugung
gelangen daß die Endemie hier bereits einen ziemlich hohen
Grad erreicht hat

Wie man aus Paris schreibt verlautet unter den
deutschen Pilgern von nichts Geringerem als von d m
Projekt die deutsche Wallfahrt nach Lources zu einer stän
digen und zwar alljährlich wiederkehrenden Institution zu
erheben Gras Stolberg hat nämlich ein Gelübde in die
sem Sinne gethan und eine Berlinerin soll sich schon in
Lourdes umgesehen haben in der Absicht ein Hotel zu grün
den das vornehmlich die deutschen Pilger aufzunehmen be
stimmt sein würde

Marienbad 21 September Eines der reizendsten
Etablissements in unserem idyllischen Kurorte das fürstlich
eingerichtete neue Hotel Casino Park ist ein Raub der
Flammen geworden Das Feuer brach gestern Abend gegen
11 Uhr im Giebel aus und es war trotz der angestreng

große Zukunft sichert Die Marine wird mit demselben
Rufe in den Kampf gehen und siegen wie die Armee ES
lebe der Kaiser

Aus Sachsen Aus Burgstädt werden der Chemn
fr Pr höchst befremdliche Dinge über die dortigen Schul
verhältnisse mitgetheilt So sollen für gewisse OrdnungS
wiorigkeiten der Schulkinder folgende Geldstrafen festgesetzt
sein 1 Wer während der Unterrichtsstunden ißt zahlt
5 Pf Strafe 2 Wenn ein Kind zu Haufe oder in der
Schule etwas liegen läßt zahlt eS 3 Pf Strafe 3 Um
sehen während des Unterrichts Wild zum ersten Male mit
I Pf im Wiederholungsfalle höher bestraft 4 Das Reden
während der Stunoen kostet ebenfalls 1 Pf u f w Diese
Regeln soll nun und das ist das Sonderbarste nicht ein
einzelner Lehrer sondern eine Lehrer Konferenz in Rochlitz
entworfen und deren Einführung auch wirklich zum Beschluß
erhoben haben Weiter wird der Chemn sc Pr mitge
theilt daß diese Strafen auch streng einkaffirt und die Kin
der körperlich g züchtigt werden wenn sie das Geld nicht
erlegen Zu welchem Zweck die Strafgelder verwandt wer
den ist nicht bekannt Hoffentlich wird die zuständige Be
hörde eingreifen denn eine Berechtigung dazu in der Schule
Geldstrafen zu kaffiren giebts nicht

Mönche 2l September In neuerer Zeit kehren
Unteroffiziere welche vor einem Jahre aus der Preußischen
in die Bairische Armee übergetreten sind wieder in den
Preußischen Militärdienst zurück Diese befremdende Er
scheinung hat ihren Grund in dem Umstände daß diesen
Unteroffizieren die in der Preußischen Armee abgeleisteten
Dienstjahre in Baiern nicht angerechnet werden so daß die
selben in Bezug auf dere nstige Civilanstellung gegenüber
einheimischen Unteroffizieren unverhältnißmäßig bevachtheiligt
sein würden Der Austritt der als tüchtige Exerziermeister
sehr beliebt gewordenen Preußischen Unteroffiziere ist für
die Bairische Armee um so weniger gleichgültig als die
Bairischen Unteroffiziere nur selten zum Weiterdienen mehr
zu bewegen sind so gingen beispielsweise nach den letzten
Manövern bei einer Kompagnie des Jnsanterie Leibregiments
der Feldwebel Vicefeldwebel vier Sergeanten und zwei
Unteroffiziere zur Reserve ab so daß für die betreffende
Kompagnie nur drei Unteroffiziere zurückbliebe Bei dem
dritten Bataillon desselben Regiments sind im Ganzen 27
Unteroffiziere abgegangen

Wien 23 September Die Neue freie Presse mel
det aus Moftar daß Chesket Pascha 2Wl Insurgenten zu
rückgeschlagen und zwei andere Jnsurgentenschaaren bei Ce
liaca und Mokoast zersprengt habe Dem Tageblatt
wird aus Belgrad berichtet die Befürchtung die Türken
könnten einen Zusammenstoß provoziren habe die Entsen
dung von 4 Bataillonen ui d 5 Batterien an die Grenze
veranlaßt

London 21 September Im Rathhause in Glas
gow fand gestern Abend eine große protestantische Kund
gebung statt die den Zweck hatte die protestantische Oppo
sition gegen die irische Home Rule Bewegung zu rechtferti
gen Es gelangten mehrere darauf bezügliche Beschlüsse zur
Annahme

Original Depesche des Hall Tageblatts
Konstantinopel 24 September Offizielle

Depeschen vom 21 und 22 d Mts melden daß
über 1000 Insurgenten sich auf der Straße zwischen
Ragusa und Trebinje eines Provianttransports be
mächtigten von türkischen Truppen aber verfolgt
uud mit Verlust von 150 Man vollständig geschla
gen wurden Cheflet Pascha ist nach Berproviauti
rung der bei Petra kampirenden Truppen und nach
dem er den Insurgenten in besagtem Gefechte einen
weiteren Verlust von 200 Mann darunter den Jn
surgentensiihrer Daril beigebracht hatte iu Gaczko
wieder eingetroffen

testen Thätigkeit der hiesigen Feuerwehr nicht möglich Herr
deS feindlichen Elements zu werden

Stuttgart 21 September In Rottweil ist ein
Theil der Pulverfabrik in die Luft geflogen zwei Arbeiter
wurde gleich getödtet während vier andere schwer verwun
det worden

Wie das Leipziger Tageblatt meldet feiert der
Tuchfabrikant August Patzelt serr aus Spremberg wäh
rend der gegenwärtigen Michaelismeffe in Leipzig sein
SOjährigeS Meßjubiläum Der greise Kauf und Handels
herr der als bescheiomer Wanderbursche im Jahre 1819
von Glatz in Schiesten nach Spremberg einwanderte und
im Jahre 1824 zum Meister und dann zum Großsabri
kaaten sich aufschwang hat seit Michaelis des Jahres 1825
regelmäßig die Leipziger Haupt und Neujahrsmeffen besucht
also im Ganzen 150 Messen Derselbe feierte am 8 d
seinen 7K Geburtstag

Die Schweizer rüsten sich den jgvjähr Gedenktag
der Schlacht bei Murten am 22 Juni 1876 großartig zu feiern

Die Probenummer des Neuen Berliner Tage
blatt mit ihren illustrirten Gratisbeilagen Berliner
Fliegende Blätter und Berliner Gartenlaube
zeichnet sich durch Gediegenheit Reichhaltigkeit und elegante
Ausstattung aus Das Programm des Neuen Berliner
Tageblatt verbreitet sich klar und deutlich über Tendenz und
Inhalt des neuen Blattes der übrige Text Theil giebt zu
erkennen daß eine große Anzahl bekannter und tüchtiger
Autoren dem Blatte ihre Kräfte widmen Mehrere Bei
lagen mit Geschäfts und andere Inseraten beweisen daß
das geschäststreib nde Publikum dem Unternehmen reiches
Vertrauen entgegenträgt Die Titel der beiden Zugabe
Blätter find geschmackvoll und würdig gehalten uud der
Inhalt ersüllt in beiden Fällen das was man den Titeln
zufolge sich davon zu versprechen hat Wir wünschen dem
neuen ZeitungSunternehme einen glücklichen Erfolg
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Civilstauds Register der Stadt Halle
Meldung vom 23 September

Geboren Dem Gastwirth G H Wilke eineT Ran
nischestraße 16 Dem Konditor und Pf fferküchler
F Keil ein S Rannischestraße 7 Dem Kauf
mann K Ahlers eine T Kö igeplatz 3 Dem
Schmiedemeister G Plato eineT gr Steinstraße 32

Dem Lokowoiivsührer F Kröseler ein S Lucken
gasst 13/14 Dem Schmied R Salzmann ein S
gr Schlrß asse 8 Dem Zimmermann F Schulze

eine T Saalberg 16 Dem Tischlermeister F
Franke ein S Herrenstraße 6 Zusammen
4 Knaben 4 Mädchen

Gestorben Die Wittwe Marie Karoline Rosine Zan
der geb Röthling 68 I 22 T Schlagfluß
Harz 30 Der Ziegeldecker Johann Gustav Franz
Poeche aus Gräfenhaintchen 35 I 1t M 4 T
Lungenschwindsucht Königl Straf Bnstalt

Nirchtiche Anzeigen
Am 18 Sonntage nach TrinitatiS den 26 Septbr predigen
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Pfarrer Woker Um 9 Uhr Herr Kaplan Peter
Um 2 Uhr Andacht Herr Pfarrer Woker

Ev Lutherische Gemeinde Vormittags 9V Uhr Got
tesdienst Seit dem 1 Juli Rannischestraße 14

Baptisten Gemeinde Nr Geißler aus Leipzig predigt
Sonntag den 26 September Vormittags 9 Uhr und
Nachmittags 3 V Uhr Herr Prediger Schunke aus
NmhaldenSleben im Saale zu den drei Schwänen

Kunst und Wissenschaft
Der Professor Dr Karl Siegfried aus Schul

pf orta und der Archidiakonus Dr Rudolf Seyerlen aus
Tübingen sind zu ordentlichen Profefforen bet der theolo
gischen Fakultät der Gesammt Unioersität in Jena ernannt
worden

Die Naturforscherversammlung wird im nächsten
Jahre in Hamburg tagen

Der unlängst in Pavia kinderlos verstorbene
Senator und Professor Luigi Porta hat der doUigen
Universität sein ganzes bedeutendes Vermögen vermacht
jedoch für den Fall daß die Universität verlegt werden
sollte die Bestimmung gelroffm daß dann die Stadt Pavia
Erbin seines Vermögens wird es aber zu Unterrichts
zwecken verwenden muß

Wie man aus Mailand meldet hat im dortigen
Stazts Archiv Dr Arthur Wolmsky beim Durchstöbern
einiger Dokumenten Fascikel verschiedene Autographen
Galilei s entdeckt von denen die palatinische Sammlung
nichts weiß und die sich namentlich auf die Unterhand
lungen beziehen welcher der Gelehrte mit Spanien eröffnet
hatte um die dortige Regierung in den Besitz seines
Systems sich bei der Schiffahrt der Gradmessung zu be
dienen zu setzen Zum Theil beziehen die Autographen
sich auf Galilei s Reise nach Rom die er im Jahre 1624
unternahm um dem Papste Urban VIII seine Huldigungen
darzubringen Die für die Geschichte so interessante Ent
deckung soll Gegenstand einer besonderen Schrift werden

Einer hier eingegangenen Meldung zufolge ist die
Caldera Sektion des Telegraphenkabels das Chili und Peru

in direkte telegraphische
glücklich gelegt wordeü

Verbindung mit Europa b ingt

Handel nnd Verkehr
Nach einem Erlaß des General Postamts unterliegt

es keinem Bedenken daß offene Karten welche in Größe
und Form den gewöhnlichen Postkarten entsprechen und auf
der Vorderseite nur die Aufschrift tragen die gedruckten
Mittheilungen aber auf der Rückseite enthalten auch im
allgemeinen Postvereinsverkehr gegen die ermäßigte Taxe
für Drucksachen zur Beförderung zugelassen werden

Aus Thüringen 21 September Rücksichtlich der
Einlösung des Papiergeldes ist neuerdings zwischen sämmt
lichen thüringischen Staaten ein Abkommen dainn getroffen
worden daß die Verträge vom 21 Januar 1856 und deren
Erneuerung aus dem Jahre 187V über die gegenseitige Zu
lassung des Staatspapiergeldes mit dem Ende des Monats
November d I ihre Giltigkeit verlieren sollen so daß vom
1 Dezember ab die öffentlichen Kassen Papiergeld von deut
schen Bundesstaaten das seither zugelassen war nicht mehr
in Zahlung nehmen Ueber das bis zum 3t Novcm er
bei den öffentlichen Kassen eingehende Papiergeld ist ein
Uebereinkommen dahin getroffen daß alle Einzulassen ihre
Vorräthe an die Hauptstaatskassen einsenden welche das ge
sammte Papiergeld an die betreffenden Hauptkassen der Emis
sionsstaaten zur Einlösung einsenden

Bolksbibliothek auf dem Rathhause
Dienstags u Freitags 7 8 Uhr Abends u Soun

von 11 12 Uhr geöffnet

Bekanntmachung
Bei der heute stattgehabten Verloosung der zur planmäßigen Amortisation pro 1876

bestimmten Obligationen
der städtischen Anleihe äe 1818 ä 3 und

1848 4
find folgende Nummern gezogen worden

I Anleihe äs 1818
5it No 87 91 234 435 601 656 945 984 1022 1042 1073 1267

1516 und 1529 14 Stück a 100 Thlr
lüt L o 1464/1 und 1470/1 2 Stück ä 50 Thlr
llt 0 So 1581/3 1582/2 1592/2 und 1614/3 4 Stück 5 25 Thlr
Kit v M 1666/6 1676/4 1692/4 1692/6 1704/1 1710/4 1718/8 1718/9

1733/6 und 1762/1 10 Stück 5 10 Thlr
II Anleihe äe 1848

Kit ä No 37 38 45 60 78 97 und 152 7 Stück 100 Thlr
Kit L Ro 505 518 und 534 3 Stück 5 50 Thlr
Kit 0 No 621 und 622 2 Stück a 25 Thlr
Die Inhaber dieser Obligationen fordern wir hierdurch auf gegen Rückgabe derselben

nebst lausenden Coupon und Talons den Betrag
der Obligationen äe 1818 vom 2 Januar 1876
derjenigen äs 1848 aber vom 1 April 1876 ab

in unserer Kämmerei zu erheben indem wir zugleich darauf aufmerksam machen daß von
den genannten Zeitpunkten ab die Verzinsung aufhört auch der Betrag fehlender Coupons
vom Kapital gekürzt wird

Gleichzeitig bemerken wir daß folgende bereits früher anSgelooste resx gekündigte
Stadtobligationen mit der Einlösung noch im Rest geblieben sind

Anleihe äs 1818 Kit 577 L 1425/2 0 1601/1 und 1601/3 v 1718/5
Anleihe äs 1871 Kit L 424 429 430 567 568 und 676 und 0 2445

Halle den 11 September 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Polizei Sergeant Bracke welcher den VII Polizeibezirk beaufsichtigt wohnt jetzt
Brüderstratze Nr 15

Halle den 22 September 1875 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Bei dem bevorstehenden Umzugs Termine werden die bereits wiederholt bekannt
gemachten Bestimmungen wegen An und Abmeldung der Miethsbewohner c dem
Publikum hierdurch zur genauesten Befolgung in Erinnerung gebracht

Halle den 21 September 1875 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Pflaster Arbeiten wird der zwischen Louisenstraße und Wei

denplan belegene Theil der Sophienstraße von Montag den 27 September er ab bis zur
Beendigung der betreffenden Arbeiten für Fuhrwerke und Reiter gesperrt

Halle den 23 September 1875 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Ungeachtet der in meiner Circular Verfügung vom 28 v Mts getroffenen An
ordnung daß den neuen Klassensteuer Rollen die Einkommens Nachweisung pro 1875
wieder beigefügt werden solle sind eine große Anzahl von Klassensteuer Rollen ohne die
vorjährige Einkommens Nachweisung eingereicht Ich fordere deshalb alle Schulzen die
die Einkommens Nachweisung pro 1875 noch in Händen haben hierdurch aus dieselbe
unverzüglich noch an mich einzureichen

Gehen die fehlenden Nachweisungen innerhalb drei Tagen nicht ein so würde ich
sie durch kostenpflichtige Verfügungen einfordern nach Befinden aber durch auf Kosten der
Säumigen zu sendende expresse Boten abholen lassen

Halle a S den 22 Septbr 1875 Der Königliche Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Ludwigsstrasze 13
find 2 Wohnungen mit allem Zubehör zu
vermiethen und zum 1 October zu beziehen

a 2 St 1 K 1 K 80 LA
d 1 St 1 K 1 K 56 H

Näheres gr Berlin 12 B Hoffmann
Ein Laden in der Nähe des Marktes

zu jedem Geschäft passeud z 1 Octbr
zu vermiethen

Zu erfragen in der Exped d Bl

Anst Schlafstelle Geiststraße 53
Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 52,H 2
Anst Schlafstelle m K Martins 12 pt
Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 I
Anft SchlaffteUe m K Schülersh 6 Kell
Anst Schlafstelle m K MartinSg 18 H
Wohnung und

Anst Schlafstelle
Langegaffe 1

Königs str 2t b Kellerw

Eine Wohnung Beletage 3 St 3 K
Küche Entree u Zubehör zum 1 Januar
zu beziehen Leipzigerstraße 82

Eine Wohnung zu 120 LA zu vermiethen
Zu erfragen gr Brauhausg 22/23

Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Kanalarbeiten wird der Jägerplatz von Montag

den 27 September er ab bis auf Weiteres für Reiter und Fuhrwerk gesperrt
Halle den 22 September 187 5 Die Polizei Verwaltung

Eine Wohnnng
zu 3 desgl zu 25 LA u 180
zu vermietheu Näheres

große Nlrichsstratze 5
2 Treppen

Zu vermiethen Geistthor 5 k eine elegante
Wohnung von 2 St 2 K K Wt Closet
zu 100 LA und eins Stube an eine ein
zelne Person Vormittags von 8 12 Uhr
zu erfragen

Submission
Zur Anlegung von Wegen nach und auf

dem Friedhofe soll die Lieferung von
320 Cb Meter Porphyr Steinknack
107 Cb Meter Porphyr Steingrus
107 Cb Meter Saal Kies

im Wege öffentlicher Submission vergeben
werden

Lieferungsbedingungen können im Stadt
ban Amt eingesehen werden woselbst auch be
zügliche Offerten bis
Mittwoch den 29 d Mts Vormittags

1 Uhr
entgegengenommen werden

Halle den 22 September 1875
Das Stadt Banamt

Submission
Der Neubau eines Schuppens incl Mate

riallieferung zu demselben veranschlagt auf
4391,5g Mark soll in General Entreprise im
Wege öffentlicher Submission vergeben werden

Anschlag Zeichnungen nebst Bedingungen
liegen im Stadt Bau Amt zur Einficht aus
woselbst auch bezügliche Offerten bis
Mittwoch den 29 d Mts Bormittags

1 Uhr
entgegengenommen werden

Halle den 22 September 1875
Das Stadt Bau Amt

Eine Wohnung aus 3 Piecen bestehend
mit oder ohne Möbel ist von einem Herrn
oder Dame zum 1 October zu beziehen

Harz 20
Niederlagsräume nebst Wohnungen zu ver

miethen und sofort oder später zu beziehen
Näheres gr Ulrichsstraße 30 im Laden

Eine freundliche gesunde Wohnung 3 St
Kammern Küche nebst Zubehör nahe des
Paradeplatzes zum 1 October zu vermiethen

Schloßberg 1

Va tvl m I IInIIvist ilv v ii,Ir bis
Iivr K viv Iiiitv Solern AI iir rii vi t r Ilri
xvIiSriKvi liir Iitlior SS
teil va livkvi t i iiiji,v n

Vr 8 I vÄvVr I iv av
2 Wohnungen zu 30 und 48 find an

ordentliche ruhige Leute zum 1 October zu
vermiethen Näheres

Weidenplan 8 1 Tr

VIüelieMi SWv 6
ist eine Wohnung mit 4 Stuben 5 Kam
mern Küche c ganz oder getrennt zu ver
miethen Näheres bei

Louis Reutzuer Bahnhofsstraße 5
Sophienstraße 9d im neu erbauten Hause

sind noch bis zum 1 October 2 Wohnungen
zu 100 und 110 LA zu vermiethen Zu erf
parterre rechts im Hause

Eine Wohnung von ein Paar Leuten zum
1 October zu beziehen Luisenstraße 8

Stube Kammer und Küche zu 55 LA sind
zu vermiethen Geiststraß e 37

Eine Wohnung zu 32 LA Unterberg 5
Kleine Stube u Kammer zu vermiethen

Brunnengasse 4

Kleine freundl Wohnung f einzelne Leute
Mühlweg 26b

Möbl n unmöbl Stuben m Kab an einz
Herren zu vermiethen Bahnhcfsstraße 4

Möbl Stuve u Kab zu vermiethen
gr Märkerstraße 27 II

Fr möbl Stube alter Markt 28 II
Möbl Zimmer u Kab an e einz Herrn

sofort ode r später zu vm Scharrng 7 III l
Eine möbl Wohnung mit Jnstrument Be

Nutzung sowie eine möbl Stube sind sofort
zu beziehen Schulberg 19

Anst Schlafstellen alter Markt 33
Anst Schlafstelle m K gr Ulrichst 7 H
Anst Schlafstelle m K Schülershof 14
Anst Schlafstelle gr Sandberg 8

Im
wenn möglich mit Wohnung in gnter
Geschäftslage inmitten der Stadt gele
gen wird zM zur Errichtung eines
Blumengeschäfts zum 1
Oetbr zu miethen gesucht

Gefl Offerten beliebe man unter A A
8291 niederzulegen in der Annoncen Expe
dition von
I Barck K Co gr Ulrichsstraße 47 I

Ein junger Mann sucht zum I October
oder Novbr eine möbl Stube nebst vollstän
diger Beköstigung

Gefl Offerten mit Preisangabe unter L
W 5 9 in der Erpe d d Bl erbeten

Eine Tischler Werkstelle
mit Wohnung wird zu Neujahr zu miethen
gesucht Offerten unter H 51453 erbitten
Haasenstein K Vogler Leipzigerstraße 102

LMd imkcr M 1Iemn
Sonnabend den 25 Sept Abend 8 Uhr

Generalversammlung im obern Saale des
Kühlenbrunnev Um zahlreiches Erscheinen

der Mitglieder bittet Der Borstand

K Minder Iiiriivereiii
Montag den 27 September er

Abends Punkt 8 Uhr
General Versammlung

im Paradies
Nach derselben Vortrag des Hrn Gott

sriedWaldstedtaus Berlin über Friesen
Freunde find willkommen Der Vorstand

Eine schwarze Hühnerhündin entlaufen
Wiederbringer eine Belohnung Vor Ankauf
wird gewarnt Louis Reutzner

Berichtigung
In der Todesanzeige in Nr 222 unseres

Blattes muß die Unterschrift lauten
Die Familien Zander
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Mein vor Kurzem eröffnetes mit qnterUttd preiswürdiger Waare halte ich der gefälligen Berücksichtigung bestens em

pfohlen LrNeMi kme 1Z
Die Hutfavrik von ZK rtaV LeiMgerstraße 12
empfiehlt ihr gut assortirtes Lager von feinen ilx u KeiÄeiiliüte

zu den billigsten Preisen
Filz und Seidenhüte werden gewaschen gefärbt und nach den neuesten Facons

umgearbeitet Reparaturen werden schnell und billig ausgeführt
Gleichzeitig empfehle ich mein gutes n reichhaltiges Lager von Kilten I ilH UNÄ
kodrotvnselmdei sowie feinen franz UorMNSvduIlbll und kautMeln

zu sehr billigen Preisen

lUcA Offerte für Tischler
Feiufteu pr orauge Schellack ä Pfd 33V Pfg

Feinen Pfd 28 Psg9 Spiritus ü Liter 6 Pfg
Feinsten pr Cöluer Leim ü Ctr 79V Mark Pfd 85 Pfg
Feinsten Mühlhiinfer Leim 5 Ctr 5 Mark ä Pfd 55 Pfg

Bei Entnahme von größeren Posten billiger
gr Ulrichsstraße 3V

Prima Sahueubutter
ff Thür Salzbutter tätlich frisch bei

Slülirtiix
Kieler Fettbücklinge
Geräucherten Aal
Neue Sardine rnss ä I kuilo
Bratheringe Stück 1 H
Kräuterheringe empfiehlt

Fleisch Verkauf
Sonnabend den 25 September frisches

Rind Kalbs und Hammelfleisch im Gast
Hof zum Schwan

It ttni t I e,Landfleischer
Alle Tage frisch gehackte Rindfleisch je

den Markttag frische SchweinesSchwarten
C Knusch gr Steinstraße KS

VtAAlLVI
ca 70 Schock sind 20 A zu verkaufen bei
Carl Schnlze neben der Mschmann schen

Restauration vor dem Geisttbor

Eine kleine Baustelle mit Stallgebäude i
den Weingärte ist bei geringer Anzahlung
billig zu verkaufen Näheres

18 Mtttag von 11 1 Uhr

Alte Cuba Cigarreu s Stück 5 R Ps,
Ambalema Regalia Cigarren Stück

4 R Ps empfiehlt

r Königsplatz 6
Mittwoch den 29 September e uud

folg Tag von Bormittag 10 Uhr ab
versteigere ich in Folge Wegzug des Kastellan

Hinderst im Nenmarkts Schichgraben
5 Geschirrschränke 1 Gewehrschrank 1 Eck
sopha Tische 1 Tafeltuch zu 30 Personen
4 kupferne Kessel 4 mess Bierhähne mit
Spritzen 2 Gasarme 3 zweiarmige Solaröl
Lampen Porzellanteller Weingläser Bier
seidel mit Deckeln Kaffeekannen und Tassen
Tischmesser und Gabeln Präseotirbretter und
versch Geräth sowie 2 Spiele Kegel mit
18 Bockholzkugeln Brennholz und V Lowry
Steinkohlen

Auct Commissar

Holz Anction
Montag den 27 Septbr Nachmittag

1 Uhr versteigere ich Taubengasse 2 eine
Parthie feineres Brennholz Latten einige
Treppen Bretter eine Holzkarre Schleifstein
eine Gartenbank Loch und Lehmsteine meh
rere Tische Stühle Kommoden etwas Eisen c

Hoppe Kreis Auctionator
Ein vollständiges neues Federbett zu

verkaufen Fleischergasse 13
Hof 3 Tr

Einige gebr Möbel verk gr Brauhausg 26
Zu verkaufen Dachritzgasse 4 1 Tr ein

Kleiderschrank Bettstelle Tisch
Schrotenschuhe Fleischerg 3 Hof 1 Tr

Complettes Walzwerk
neuester Konstruktion wie neu Göpel Betrieb
hat ganz billig zu verkaufen

Friedrich Fister Königsstraße 20

Ein starker einsp Leiterwagen zu ver
kaufen Strohhossspitze 33
I Kanarienvögel verk gr Ulrlchsstr 52 Ö
Junge Ferkel sind zu verkaufen Nnterberg 11

Kisten zu verkaufen Schülershof 1
Mussieb Verleiht Töpferplan 9

Geld Thaler auf gute Hy
pochek l Stelle sucht

A Bleeser Schmeerstraße 25

Buxvaum
zum Verpflanzen sucht Dachritzgasfe 14 p

Schul Anzeige
Der Unterricht des Winter Semesters beginnt in der lateinischen Hauptschule am

Dienstag den 5 October Die Aufnahmeprüfung findet am Tage zuvor Montag den
October früh 8 Uhr in den Schullokalen der lateinischen Hauptschule statt Dam find

die Schulzeuanisse und Jmpsbescheinigungen vorzulegen Anmeldungen doch nicht mehr für
die Klassen Quarta und Qmuta wird Herr Pros Dr Fischer Thorstraße 7 annehmen

Der Rector der lateinischen Hauptschule
vr Vdlor

Ein gewandter Schreiber mit guten At
testen findet sofort Beschäftigung bei dem
Justizrach Von Rade cke in Halle a d Saale

Em Kellnerbursche wird zum I Oktober
gesucht Zu erfragen Barfüßerstraße 15 im
Hose 1 Tr

Ein Miidch i Kochen etw ers wird s
in jung Ehepaar n auswärts b hohem

Loh n ge s durch das Comtoir von

gr Klausstr 28
Eine Frau m Küche uud Hausarbeit be

wandert wird von zwei einzelnen Leuten
garu iu der Nähe von Halle bei gutem
Lohne sogleich gesucht Näheres bet
Nassvnst vlu K Voller Leigzigerstr 102

Ein Mädchen in gesetzt Jahren sucht für
eine adl Dame Fleckinger kl Schlamm 3

Zu einem Schüler von ca 17 Jahren wird
ein zweiter od junger Kaufmann gesucht
Beaufsichtigung Benutzung eines Zimmers
allein Zu erfragen in der Exved d Bl

Kl Anfängerinnen erth ich Unterricht im
Clavierspiel Zu erfrag n in der Exped

Ein ordnungsliebendes Mäcchen sür Küche
und Hausarbeit wird sofort oder 1 Okober
gesucht W Hauschild Halloria

Brüderstraße 4
Offene Stelleu f Wirthfchafteriuuen

Haus u Küchenmadchen sowie f Kellner
burschcu Kindermädchen m g Zeugnissen
s Stellen Herrmann Tröoel 19 a MmN

Em Hausmädchen vom Lande wird zum
sofortigen emrrut nach auswärts gesucht
Lohn 28 30 H

Zu erfragen Harz 11 parterre
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit

sowie ein Hausbursche sofort over 1 Okto
ber gejuchi Zu erstug u in d Exp d Äl

Ein Mädchen sm Küche nud Hauearbeit
wird gesucht arfußersiraße 15 Hof 1 Et

Ein Madchm aus Herrenarb geübt findet
dauernde Bejch kl Sunvberg 21 Eichler

Ein orvtMliches Mäcchen wirv zur War
lukig eines KmdeS sür den Nachmittag gesucht

Franckensstraße 6 3 Tr
Auswartung sür einige Stunden deS Tages

gesucht Königeplatz 7 1 Tr
E ne AufWärterin wird gesucht

Niemeyerst r 4 1 Tr l H 5 1 55 b
Ürau zum Scheuern wirv ges alter Markt 33

Eine ordenil Frau zur Aufwartung für
den Bormittag wird sof gesucht Zu erfragen

Dorocheenstr 8 bet Herrn Fister

Ein in gutem Stande befindl Handrolls
wagen ges Off S 4 in der Exp abzugb

Ein tüchtiger Gelbgießer
findet dauernde Beschäftigung bet

Vaaß ck Littmann
Ein Bäckergeselle wird sofort gesucht bei

L Werner in Giebicheustcin
Ein Glasergeselle findet dauernde Akkord

Arbeit bet
Ferd Zander Glasermeister

Landwehrstraße 11a
Zu dauernder Arbeit werden noch einige

Maurer und Zimmergeselleu angenommen

bei C Pfaul Zimmermeister
Töpferplan 10

Tüchtige Maurergesellen
sucht Svtlütie Cattsstraße 2

Ein kräftiger Arbeiter in die Stärkefabrik

wird gesucht Steinweg 17
Einen Tor fmacher sucht kl Ulrichsstr 26
Ein ordentlicher Hausknecht von 16 19

Jahren wird zum 1 Okiober dieses Jahres
gesucht bei W Nietsch Leipzigerstraße 75

Zum sofortigen Antritt wird eine

erfahrene Wirthschastcri
für Küche und Landwirthschast mit guten
Zeugnissen in mittleren Jahren bei 119
Thaler Gehalt gesucht auf der Domaine
Atheusleben bei Staßfurt H 53709

Ein junges anständiges Mädchen von außer
halb wird zum 15 Oktober in ein Geschäft
als Ladenmamsell gksucht Zu erfragen in
der Expedition

Tüchtige Köch Haus u Kindermädchen w
St d Frau Lindermann MartinSg 12

Ein anständiges junge Mädchen im Putz
fach geübt sucht eine annehmbare Stellung

Näheres gr Berlin 8
S Recht ord Mädchen v autzerh

mit guten Attesten wünschen noch 1 Ok
tober Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10

Ein j Kaufmann sucht f d Abend
stunde die Buchführung f ein kleineres
Geschäft zu übernehmen

Gefl Offerten wolle man sub I
Ivu in der Exped d Bl niederlegen

Haararbetten
jcrligt tS gr Klausstr 10

Eine geübte Schneiderin empfiehlt sich tn
und außer dem Hause

Niemeyerstr 6 2 Tr links
Eine Plätterin sucht in u außer d Hause

Beschäftigung Luckengasse 1 3 Tr

Kindergarten
Anmeldungen nehme noch an alte Prome

nade 18 Helene Kayser

Stadt Theater
Sonntag den 26 September 1875

Mit aufgehobenem Abonnement
Zur Eröffnung der Saison

Mit ganz neuer Ausstattung und neuen
Costümen

Die Verschwörung
des Fieses zu Genua

Ein republikanisches Trauerspiel von Schiller

Moutag den 27 September
1 Borstellung im 1 Abonnement

Ganz neu Zum 1 Male Ganz neu
Der Veilchenfreffer

Ne uestes Lustspiel in 4 Acten v G v Moser
WM Das Theaterdüre m befindet sich

Barfüßerstraße 6 parterre
und ist täglich von 9 12 und 2 5 Uhr
geöffnet

iXeufx Illeatei
Sonntag den 26 Sept Abends V,8 Uhr

vom Mnsik Director Ir
Entrve u Person 3 A

Nach dem Concert 11

Mjiklithat

Heute früh9 Uhr Wellfleisch Abends Suppe
und frische Wurst

berliner WMr ÄIaii
Sonnabend den 25 d M

Früh g Uhr Wellkcisch

Vrvckelldiliiz
Heute Sonntag letzles Pslanmenknchenfest u
Abschieds Dall mit freier Nacht

Restauration um Anker
Heute Sonnabend den 25 Sevtember

früh 9 Uyr Wellfleisch AbcndS div Wurst
und Suppe wo,u ergebenst einladet

kl Sandberg 3
Ulrichsstratze 4

Sonnabend u folg Tage musikalische Abend

Unterhaltung bei 4

kür keMl lllub
ist die heizbare Kegelbahn Psävuerhöhe 1
vor dem Rann Thor für diesen Winter zu
vermiethen

Dressier KvsöllsoliM
Wir verlegten unser Local von der Rath

hauSgasse nach S Garteugasse 16 SZt

Heute Sonnabend Abend Kartoffel Puffer

KvIcklM kette Heute Sonnabend von früh 9 Uhr an
M Armcke

H ute Sonnabend T früh S Uhr Wellfleisch AbendsWurstsnppe frische Wnrst und Bratwurst Auskegel vou Würsten und Gänsen
Zur Unterhaltung Humoristisches Gesangs Concert von Fr Wittig Auftreten

des beliebten Gesangs und Charakter Komikers und musik Clowns H Chandelli
Ergebenst ladet ein A Fankhänel

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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